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UNE PLACE SUR LA TERRE

Mit Benoît Poelvoorde, Ariane Labed, Max 
Baissette de Malglaive, Julie Moulier, 
Marie-Armelle Deguy, Brigitte Sy u. a.

FRANKREICH, belgien. Tragikomödie.
Section découverte.
100 min. Schweizer Premiere.

Ein Film von  
Fabienne Godet

Antoine ist ein desillusionierter Fotograf, 
der aber seinen Humor nicht verloren hat. 
Sein einziger Freund ist Matéo, der Sohn 
der Nachbarin. Da Matéos Mutter oft 
abwesend ist, nimmt sich Antoine des 
Jungen an. Eines Tages fesseln Klavier-
klänge aus dem Nachbargebäude seine 
Aufmerksamkeit. Bald stellt Elena, die 
junge Klavierspielerin, Antoines Leben 
auf den Kopf. Und ermöglicht ihm zu-
gleich, endlich seinen Platz in der Welt 
zu finden.

freitag um 17.45 Uhr im REX 1, F/angl 
+ Podiumsdiskussion in anwesenheit von 

Fabienne Godet

LE GRAND MÉCHANT LOUP

Mit Benoît Poelvoorde, Kad Merad, Fred 
Testot, Valérie Donzelli, Charlotte Le Bon, 
Zabou Breitmann, Léa Drucker u. a.

Frei nach dem Film von Patrick Huard.
Frankreich, Belgien. Komödie.
Verleih: Frenetic Films.
107 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Nicolas & Bruno

Drei Brüder führen ein glückliches Leben. 
Zumindest meinen sie das. Als ihre Mut-
ter einen Unfall hat und ins Koma fällt, 
beginnen sich Henry, Louis und Philippe, 
alle drei um die vierzig, zum ersten Mal 
Gedanken über den Sinn und Unsinn ih-
rer Existenz zu machen. Ihre Fragen und 
Zweifel treiben sie geradewegs in ungeahn-
te Abenteuer, frei nach dem Märchen «Die 
drei kleinen Schweinchen». Halten ihre 
Häuser aus Stroh, Holz und Stein dem ver-
führerischen Wolf stand?

freitag um 15.15 Uhr im Apollo, F

MARIUS

Mit Daniel Auteuil, Raphaël Personnaz, 
Victoire Bélézy, Jean-Pierre Darroussin, 
Marie-Anne Chazel, Daniel Russo u. a. 

Nach dem Werk von Marcel Pagnol.
Frankreich. Drama.
Verleih: Pathé Films.
93 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Daniel Auteuil

Der junge Marius arbeitet als Kellner in der 
Hafenkneipe seines Vaters César. Er träumt 
von fernen Ländern und hofft, bald auf 
einem der grossen Schiffe als Matrose an-
heuern zu können. Die hübsche Muschel-
händlerin Fanny ist seit ihrer Kindheit in 
Marius verliebt, und eigentlich liebt er auch 
sie. Hin- und hergerissen zwischen dem 
Fernweh und seiner Geliebten entscheidet 
er sich zunächst für eine Heirat mit Fanny. 
Doch dann erfasst ihn wieder die Sehnsucht 
nach dem Meer, und schliesslich fährt er, 
von Fanny aus Liebe dazu ermuntert, auf 
einem der Schiffe davon und dem Unbe-
kannten entgegen.

freitag um 15.30 Uhr im REX 2, F

les garçons et 
Guillaume, à table!

Mit Guillaume Gallienne, André Marcon, 
Françoise Fabian, Diane Kruger, Nanou Gar-
cia, Carole Brenner, Brigitte Catillon u. a.

Verleih: JMH Distributions.
Frankreich. Komödie.
85 min. Grande première.

Ein Film von 
Guillaume Gallienne

«In meiner ersten Erinnerung an meine 
Mutter bin ich vier oder fünf Jahre alt. Sie 
ruft meine beiden Brüder und mich mit 
den folgenden Worten zu Tisch: ‹Jungs 
und Guillaume, das Essen ist parat!› Un-
ser letztes Telefongespräch beendete sie 
mit: ‹Ich umarme dich, meine Liebe.› Tja 
und zwischen diesen beiden Sätzen liegen 
so einige Missverständnisse.»

freitag um 20.30 Uhr im Apollo, F/d

GIBRALTAR

Mit Gilles Lellouche, Tahar Rahim, 
Riccardo Scamarcio, Raphaëlle Agogué, 
Mélanie Bernier, Philippe Nahon u. a.

Nach der wahren Geschichte von Marc Fiévet.
Frankreich, Kanada. Thriller.
Verleih: Praesens Film.
110 min. schweizer Premiere.

Ein Film von 
Julien Leclercq

«Immer lügen. Niemals betrügen.» Um 
seine Familie versorgen zu können, arbei-
tet der Franzose Marc Duval beim franzö-
sischen Zoll von Gibraltar als Informant. 
Nach und nach gewinnt er das Vertrauen 
von Claudio Lanfredi, einem mächtigen 
Kokainhändler. Und es öffnet sich ihm 
eine neue Welt: eine Welt des Luxus’ und 
des schnellen Geldes, aber auch der Lü-
gen und Intrigen. Als auch die englischen 
Zöllner in das Geschäft einsteigen, wird 
das Spiel noch gefährlicher – nicht nur für 
Marc, sondern auch für seine Familie.

freitag um 22.45 Uhr im REX 2, F

LES GAMINS

mit Alain Chabat, Max Boublil, Sandrine 
Kiberlain, Mélanie Bernier, Arié Elmaleh, 
Elisa Sednaoui, Alban Lenoir u. a.

Frankreich. Komödie.
Verleih: JMH Distributions.
95 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Anthony Marciano

Thomas ist frisch verlobt. Sein künftiger 
Schwiegervater Gilbert rät ihm jedoch 
davon ab, seine Tochter Lola zu eheli-
chen. Denn Gilbert, selber seit 30 Jahren 
unglücklich mit Suzanne verheiratet, 
ist überzeugt, wegen seiner Ehe das Bes-
te im Leben verpasst zu haben. Thomas 
lässt sich von Gilbert dazu überreden, das 
Junggesellendasein zu geniessen und sich 
zuerst einmal richtig auszutoben. Fragt 
sich nur, welchen Preis diese Freiheit hat.

freitag um 23.00 Uhr im apollo, F

Wrong Cops

Mit Mark Burnham, Éric Judor, Marilyn 
Manson, Steve Little, Eric Wareheim, Arden 
Myrin, Daniel Quinn, Grace Zabriskie u. a.

Frankreich. usa. Komödie.
Verleih: Praesens Film.
85 min. Grande première.

Ein Film von  
Quentin Dupieux

Duke ist Polizist, nimmt es mit dem Ge-
setz nicht so genau, liebt Musik und lebt 
noch immer bei seiner Mutter. Während 
er durch die Strassen von Los Angeles 
patrouilliert, trifft er in einer Pinkelpause 
auf den technoverrückten David Dolores 
Frank. Angewidert vom Musikgeschmack 
des Jugendlichen beschliesst Duke, ihm 
zu zeigen, was gute Musik ist.

freitag um 23.15 Uhr im rex 1 
Vo angl/d/f

LA CAGE DORÉE

Mit Rita Blanco, Joaquim De Almeida, 
Roland Giraud, Chantal Lauby, Barbara 
Cabrita, Lannick Gautry u. a.

Frankreich. Komödie.
Verleih: Pathé Films.
90 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von  
Ruben Alves

Maria und José leben seit dreissig Jahren 
bescheiden, aber glücklich in Paris. Über-
raschend erben sie ein schönes Haus in 
ihrer alten Heimat Portugal. Doch ihre 
Nachbarn wollen das Paar um keinen 
Preis gehen lassen.

freitag um 15.00 Uhr im Rex 1, F/d

UN CHÂTEAU EN ITALIE

Mit Valeria Bruni Tedeschi, Louis 
Garrel, Filippo Timi, Marisa Borini, 
Xavier Beauvois, Pippo Delbono u. a.

Cannes 2013 – im wettbewerb.
FRANKREICH. Tragikomödie.
Verleih: Agora Films. VITALABEL.
104 min. Grande première.

Ein FilM Von  
Valeria Bruni Tedeschi

Louise trifft Nathan und fängt wieder an 
zu träumen. Es ist auch die Geschichte 
ihres kranken Bruders und ihrer Mutter, 
die Geschichte eines Schicksals: das einer 
grossen italienischen Industriellenfamilie. 
Die Geschichte einer Familie, die ausein-
anderbricht, einer Zeit, die zu Ende geht 
und einer Liebe, die beginnt.

Freitag um 20.30 Uhr im REX 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von 

Valeria Bruni Tedeschi & Louis Garrel 

samstag um 12.45 Uhr im Apollo, F 
+ Rückblick auf die Podiumsdiskussion

TIP TOP

mit Isabelle Huppert, Sandrine 
Kiberlain, François Damiens, Kar ole 
Rocher, Aymen Saïdi, Elie Lison u. a.

Nach dem Roman von Bill James.
Cannes 2013 – Quinzaine des réalisateurs.
Le Prix SACD – lobende erwähnung.
Frankreich. Komödie.
Section découverte. Label Couleur 3.
106 min. Schweizer Premiere.

Ein Film von  
Serge Bozon

Zwei Polizeikommissarinnen der Abtei-
lung Innere Angelegenheiten sollen in 
einer kleinen Provinzstadt den Mord an 
einer algerischstämmigen Informantin 
aufklären. Ein tipptoppes Team: Die eine 
schlägt Männer, die andere reisst sie auf.

freitag um 20.15 Uhr im REX 2, F/angl

LE PASSÉ

Mit Bérénice Bejo, Tahar Rahim, Ali 
Mosaffa, Pauline Burlet, Elyes Aguis, 
Jeanne Jestin, Sabrina Ouazani u. a.

Cannes 2013 – im wettbewerb. beste 
darstellerin.
Frankreich, italien. Drama, Psychothriller.
Verleih: Frenetic Films.
128 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Asghar Farhadi

Nach einer vierjährigen Trennung kehrt 
Ahmad auf Wunsch seiner französischen 
Frau Marie aus Teheran zurück, um die 
Scheidung formell zu vollziehen. Bei sei-
nem Aufenthalt in Paris merkt Ahmad 
schnell, wie angespannt die Beziehung 
zwischen Marie und ihrer Tochter Lucie 
ist. Ahmads Versuche, das Verhältnis zu 
verbessern, bringen ein Geheimnis aus der 
Vergangenheit zum Vorschein.

donnerstag um 20.15 Uhr im apollo, F/d

LE CONGRÈS

Mit Robin Wright, Jon Hamm, Harvey 
Keitel, Paul Giamatti, Sami Gayle, Kodi 
Smit-McPhee, Danny Huston u. a.

Nach dem Roman von Stanislaw Lem.
Cannes 2013 – Quinzaine des réalisateurs.
Frankreich, deutschland, luxemburg, polen, 
belgien, israel. Animation, Science-fiction.
Verleih: Pathé Films.
122 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Ari Folman

Die Schauspielerin Robin Wright lässt sich 
auf einen folgenschweren Deal ein: Damit 
sie sich um ihren kranken Sohn kümmern 
kann, erlaubt sie der Hollywoodfirma Mira-
mount, ihre cineastische Persönlichkeit ein-
zuscannen und frei darüber zu verfügen. 
Robin erklärt sich zudem einverstanden, 
für 20 Jahre unterzutauchen. Bei ihrer 
Rückkehr muss sie feststellen, dass alles 
anders gekommen ist, als sie sich vorge-
stellt hatte.

freitag um 12.15 Uhr im REX 1, Vo angl/d/f

ELLE SEN VA

Mit Catherine Deneuve, Nemo Schiffman, 
Gérard Garouste, Camille, Claude Gensac, 
Paul Hamy, Mylène Demongeot u. a.

Frankreich. Tragikomödie.
Verleih: Xenix Filmdistribution.
113 min. Schweizer Premiere.

ein Film von 
Emmanuelle Bercot

Bettie sind die Zigaretten ausgegangen. 
Sie steigt ins Auto und lässt Mutter, Gäs-
te und die Angestellten ihres bretoni-
schen Restaurants einfach zurück. Doch 
die Suche nach den Zigaretten zieht 
sich hin, und eigentlich hat Bettie, einst 
«Miss Bretagne» und nun Anfang 60, 
gar keine Lust, wieder in ihr altes Leben 
zurückzukehren. Denn das aufreibende 
Zusammenleben mit der Mutter zehrt 
an ihr, und ihre langjährige Affäre hat 
sich gerade eine jüngere Frau gesucht. 

Donnerstag um 19.45 Uhr im Rex 1 + 2, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von 

Emmanuelle Bercot & Nemo Schiffman 

freitag um 12.15 Uhr im Apollo, F/d 
+ Rückblick auf die Podiumsdiskussion

GRAND CENTRAL

Mit Tahar Rahim, Léa Seydoux, Olivier 
Gourmet, Denis Ménochet, Johan Libereau, 
Nozha Khouadra, Camille Lellouche u. a.

Cannes 2013 – Un Certain Regard.
Frankreich, Österreich. Drama, Liebesfilm.
Verleih: Frenetic Films.
94 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von  
Rebecca Zlotowski

Nach mehreren Gelegenheitsjobs erhält 
Gary eine Anstellung in einem Atom-
kraftwerk. Diese Arbeit ganz nah am Re-
aktor, dort, wo die Strahlung am stärksten 
ist, gibt ihm das, wonach er immer ge-
sucht hat: Geld, ein Team, eine Familie. 
Teil dieses Teams ist auch Karole, Tonis 
Frau, in die er sich verliebt. In Gary wirkt 
das Gift der verbotenen Liebe und der 
radioaktiven Strahlen. Täglich wächst die 
Bedrohung.

freitag um 12.30 Uhr im REX 2, F/d

Les invincibles

Mit Gérard Depardieu, Atmen Kelif, Virginie 
Efira, Daniel Prévost, Édouard Baer, Bruno 
Lochet, Carole Franck, Michel Galabru u. a. 

Frankreich. Komödie.
Verleih: JMH Distributions. 
95 min. schweizer Premiere.

Ein Film von  
Frédéric Berthe

Als ein internationales Pétanque-Turnier 
angekündigt wird, das auch noch vom 
berühmten Darcy moderiert werden soll, 
wittert Momo die Chance seines Lebens. 
Er, der bislang nicht gerade auf der Son-
nenseite stand, will das Turnier gewinnen 
und von seiner Leidenschaft leben kön-
nen. Zusätzlich euphorisiert von seiner 
Begegnung mit Caroline ist Momo zu 
allem bereit, um «der Unbesiegbare» zu 
werden.

freitag um 18.00 Uhr im Rex 2, F 

LA RELIGIEUSE

Mit Isabelle Huppert, Pauline Étienne, 
Louise Bourgoin, Martina Gedeck, Fran-
çoise Lebrun, Alice De Lencquesaing u. a. 

Nach dem Werk von Denis Diderot.
Frankreich, belgien, Deutschland. Drama.
Verleih: Frenetic Films.
112 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Guillaume Nicloux

18. Jahrhundert. Die 16-jährige Suzanne 
Simonin wird gegen ihren Willen von 
ihrer Familie ins Kloster geschickt. Dort 
sieht sie sich mit Hierarchie und Macht, 
mit Scheinheiligkeit und religiösem Fana- 
tismus konfrontiert. Doch die junge Frau 
wehrt sich gegen ihr Schicksal und re-
belliert gegen die Grausamkeiten im 
Kloster. Mit allen Mitteln kämpft Suzanne 
für ihre Freiheit.

freitag um 18.00 Uhr im Apollo, F/d 
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LÉCUME DES JOURS

Mit Romain Duris, Audrey Tautou, Gad 
Elmaleh, Omar Sy, Aïssa Maïga, Philippe 
Torreton, Vincent Rottiers u. a.

Nach dem Roman von Boris Vian.
Frankreich, belgIen. Drama, fantasy.
Spezialvorführung – «La rencontre» des 
Forums für die Zweisprachigkeit.
Verleih: Frenetic Films.
94 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Michel Gondry

Colin ist ein junger Bohemien im Pa-
ris der 40er Jahre. Sein Leben dreht sich 
um Partys, Mädchen und die Musik 
von Duke Ellington. Als er die schöne 
Chloé kennenlernt, schwebt er auf Wol-
ken. Doch eine rätselhafte Krankheit 
bedroht ihr Glück: In Chloés Lunge 
wächst eine Seerose. Eine surreale Ge-
schichte, in der Mäuse sprechen und 
Pianos Cocktails mixen können – herz-
zerreissend und voller Poesie.

samstag um 09.30 Uhr im REX 2, F/d

Fanny

Mit Daniel Auteuil, Raphaël Personnaz, 
Victoire Bélézy, Jean-Pierre Darroussin, 
Marie-Anne Chazel, Ariane Ascaride u. a.

Nach dem Werk von Marcel Pagnol.
FRANKREICH. Drama.
Verleih: Pathé Films
101 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Daniel AuteuiL

Fanny ist verliebt und schwanger, ihr Ge-
liebter Marius jedoch weit weg auf hoher 
See. In ihrer verzweifelten Lage, selber we-
der für sich noch für ihr künftiges Kind 
sorgen zu können, willigt die junge Frau 
ein, den wohlhabenden Händler Honoré 
Panisse zu heiraten. Dieser, rund 30 Jah-
re älter als Fanny, will ihr Kind aufzie-
hen wie sein eigenes. Dank Panisse sind 
Fannys Zukunft, ihr Ruf und ihre soziale 
Stellung gesichert. Einige Monate nach 
der Hochzeit und der Geburt des Kin-
des taucht Marius wieder auf. Auf seiner 
langen Reise ist ihm klargeworden, dass 
er Fanny liebt. Nun will er sie – und sein 
Kind – zurück.

samstag um 18.00 Uhr im REX 2, F

12 ANS DÂGE

Mit François Berléand, Patrick Chesnais, 
Anne Consigny, Florence Thomassin, Elise 
Lhomeau, Aymen Saïdi u. a.

Frankreich. Komödie.
Section découverte.
85 min. Schweizer Premiere.

Ein Film von  
Frédéric Proust

Charles und Pierrot sind unzertrennlich. 
Als Charles sich frühpensionieren lässt, 
ist ihr Glück perfekt. Nun können sie 
noch mehr Zeit zusammen verbringen. 
«Das Leben geniessen und Spass haben» 
lautet ihr Motto. Und sie befolgen es mit 
geradezu überbordender Fantasie. Un-
ter dem zärtlichen, bisweilen aber auch 
ängstlichen Blick ihrer Frauen erleben sie 
ein Abenteuer nach dem anderen.

samstag um 10.30 Uhr im Apollo, F/angl

ROBERT SANS ROBERT

Mit Ariane Ascaride, Jean-Pierre Dar-
roussin, Gérard Meylan u. a.

Section découverte.
Frankreich. Dokumentarfilm.
90 min. Grande première.

Ein Film von  
Bernard Sasia & Clémentine Yelnik 

30 Jahre und 17 gemeinsame Filme – aus-
gehend von den Figuren und Bildern des 
Filmemachers Robert Guédiguian fügt 
Bernard Sasia neu zusammen, was er 
früher einmal geschnitten hat. Der Chef-
cutter erzählt ohne Robert über Robert, 
über das Schneiden, über das Schaffen im 
Schatten und die Liebe zum Film. Mit-
hilfe der Schnittkunst werden Ascaride, 
Darroussin und Meylan zu den Hel-
den des Cutters und liefern sich Rede 
und Gegenrede durch Zeiten und Filme 
hindurch. Marseille und die Filme von 
Guédiguian bilden die Kulisse für das Aben-
teuer einer Grossfamilie der Filmkunst.

samstag um 12.30 Uhr im REX 2, F/angl 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von   

Clémentine Yelnik & Bernard Sasia

UN CHÂTEAU EN ITALIE

Mit Valeria Bruni Tedeschi, Louis 
Garrel, Filippo Timi, Marisa Borini, 
Xavier Beauvois, Pippo Delbono u. a.

Cannes 2013 – im wettbewerb.
Frankreich. Tragikomödie.
Verleih: Agora Films.
104 min. Grande première.

Ein FilM Von  
Valeria Bruni Tedeschi

Louise trifft Nathan und fängt wieder an 
zu träumen. Es ist auch die Geschichte 
ihres kranken Bruders und ihrer Mutter, 
die Geschichte eines Schicksals: das einer 
grossen italienischen Industriellenfamilie. 
Die Geschichte einer Familie, die ausein-
anderbricht, einer Zeit, die zu Ende geht 
und einer Liebe, die beginnt.

Freitag 20.09 um 20.30 Uhr REX 1 F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von 

Valeria Bruni Tedeschi & Louis Garrel 

samstag um 12.45 Uhr im Apollo, F 
+ Rückblick auf die Podiumsdiskussion

LES GRANDES ONDES 
(À LOUEST)

mit Valérie Donzelli, Michel Vuillermoz, 
Patrick Lapp, Francisco Belard, Paul
Riniker, Jean-Stéphane Bron u. a.

Frankreich, schweiz, Portugal. Komödie.
Verleih: Pathé Films.
85 min. schweizer Premiere.

Ein Film von 
Lionel Baier

Im April 1974 wird die junge feministi-
sche Journalistin Julie mit Cauvin, einem 
durchtriebenen Reporter des Schweizer 
Radios, nach Portugal geschickt. Dort 
sollen sie zu von der Schweiz finanzier-
ten Projekten recherchieren. Als sich die 
Stimmung im Reisebus immer mehr zu-
spitzt und vor Ort nichts nach Plan läuft, 
will das Team zurückkehren. Doch der 
Wind der Geschichte treibt sie mitten in 
die Nelkenrevolution hinein.

samstag um 17.45 Uhr im REX 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von  

Lionel Baier & Patrick Lapp

LES SALAUDS

Mit Chiara Mastroianni, Michel Subor, 
Vincent Lindon, Julie Bataille, Lola 
Créton, Florence Loiret-Caille u. a.

Cannes 2013 – Un Certain Regard.
Frankreich, Deutschland. Drama.
Section découverte. 
100 min. Schweizer Premiere.

Ein Film von  
Claire Denis

Der Frachtschiffskapitän Marco Silvestri 
wird eilig nach Paris zurückgerufen: Der 
Mann seiner Schwester Sandra hat Selbst-
mord begangen, die Firma des Paares ist 
bankrott und die Tochter völlig abge-
driftet. Die Schuld trifft laut Sandra den 
Geschäftsmann Edouard Laporte. Marco 
mietet sich eine Wohnung in dem Haus, 
in dem auch Laportes Geliebte Raphaëlle 
mit ihrem Sohn wohnt. Noch weiss Marco 
nicht, dass Sandra ihm etwas verschweigt.

samstag um 18.00 Uhr im APOLLO, F/angl

HENRI

Mit Pippo Delbono, Candy Ming, Jackie 
Berroyer, Simon André, Lio, Gwen Berrou, 
Brigitte Mariaulle, Yolande Moreau u. a.

Cannes 2013 – Quinzaine des réalisateurs.
Frankreich, Belgien. Drama.
Verleih: Filmcoopi Zürich.
107 min. Grande première.

Ein Film von  
Yolande Moreau

Henri ist um die 50 und führt mit seiner 
Frau Rita das kleine Restaurant «La Can-
tina». Als Rita überraschend stirbt, bleibt 
Henri hilflos zurück. Bis seine Tochter 
Laetitia ihm vorschlägt, sich im Restau-
rant von einem «weissen Schmetterling» 
helfen zu lassen – so werden die Men-
schen mit einer geistigen Behinderung 
genannt, die in einem Heim in der Nähe 
leben. Rosette ist eine von ihnen. Mit ihr 
beginnt auch für Henri ein neues Leben.

Samstag um 20.15 Uhr im Rex 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von  

Pippo Delbono 

Sonntag um 10.30 Uhr im Apollo, F/d 
+ Rückblick auf die Podiumsdiskussion

LINCONNU DU LAC

Mit Pierre Deladonchamps, Patrick 
D’Assumçao, Christophe Paou, Jérôme 
Chappatte, Mathieu Vervisch u. a.

ab 18 Jahren.
Cannes 2013 – Un Certain Regard. beste regie.
FRANKREICH. Drama.
Verleih: Xenix Filmdistribution.
97 min. DeutschSchweizer Premiere.

ein Film von 
Alain Guiraudie

Hochsommer in Frankreich. Ein abgele-
gener türkisgrüner See. Franck kommt fast 
täglich an den beliebten Cruising Spot. Die 
Tage vergehen zwischen Schwimmen, Ge-
sprächen, gepflegter Langeweile und Sex. 
Bis Franck den attraktiven Michel trifft. 
Er ist von der ersten Sekunde an elektri-
siert. Und obwohl er weiss, dass Michel 
nicht nur charismatisch, sondern auch ge-
fährlich ist, will er seine Leidenschaft um 
jeden Preis ausleben.

samstag um 23.00 Uhr im REX 2, F/d

PARIS À TOUT PRIX

Mit Reem Kherici, Cécile Cassel, Tarek 
Boudali, Philippe Lacheau, Shirley 
Bousquet, Stéphane Rousseau u. a.

FRANKREICH. Komödie.
Verleih: Praesens Film. VITALABEL.
95 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Reem Kherici

Maya lebt seit 20 Jahren in Paris und arbei-
tet als Modestylistin für ein Haute-Cou-
ture-Haus. Eines Nachts wird sie von der 
Polizei angehalten, weil sie zu schnell ge-
fahren ist. Bei der Kontrolle ihrer Papiere 
stellt sich heraus, dass ihre Aufenthalts-
bewilligung abgelaufen ist. Von einem 
Moment zum anderen wird aus der trendi-
gen Pariserin eine papierlose Immigrantin 
– und Maya muss innert 24 Stunden nach 
Marokko zurückkehren, in ihre ursprüng-
liche Heimat. In ein Land und zu einer Fa-
milie, die sie hatte vergessen wollen. Und 
der sie so schnell wie möglich wieder den 
Rücken kehren will.

samstag um 15.00 Uhr im REX 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von 

Tarek Boudali & Philippe Lacheau

JEUNE & JOLIE

Mit Marine Vacth, Géraldine Pailhas, 
Frédéric Pierrot, Fantin Ravat, Johan 
Leysen, Charlotte Rampling u. a.

Cannes 2013 – im wettbewerb.
FRANKREICH. Drama.
Verleih: Filmcoopi Zürich.
94 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
François OZON

Isabelle ist 17, wohnt mit ihrer Familie in 
Paris, besucht das Gymnasium – und führt 
ein Doppelleben: Sie geht mit gutbetuch-
ten Männern ins Bett und lässt sich dafür 
bezahlen. Das Geld hat sie weder nötig 
noch interessiert sie sich dafür. Niemand 
aus ihrem Umfeld ahnt etwas. Doch dann 
fliegt Isabelles Geheimnis durch einen 
unvorhergesehenen Zwischenfall auf, und 
ihre Mutter fällt aus allen Wolken.

samstag um 13.00 Uhr im REX 1, F/d

«Les courts du fffh»  
Im Wettbewerb

Vorstellung mit sechs Kurzfilmen. 
Frankreich, Belgien.
section découverte.
100 min. Schweizer premiere.
Mehr Informationen auf Seite 53.

Argile

Ein Film von Michaël Guerraz, 18’30’’

LAssistante

Ein Film von D. Guiraud & A.-C. Jaulin, 15’57''

Intus

Ein Film von Gary Seghers, 12’57’’

Swing absolu

Ein Film von François Choquet, 18’46’’

Le dernier homme

Ein Film von Axel Courtière, 13’28’’

J’aime beaucoup ta mère

Ein Film von Rémy Four & Julien War, 20’00''

samstag um 15.15 Uhr im REX 2, F/angl 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit 

von 8 Gästen

Suzanne

Mit Sara Forestier, Adèle Haenel, 
François Damiens, Paul Hamy, Corinne 
Masiero, K arim Leklou u. a.

Cannes 2013 – Semaine de la critique.
FRANKREICH. DramA.
Verleih: Agora Films.
94 min. Grande première. 

Ein FilM Von  
K atell Quillévéré

Suzanne und Maria haben eine symbioti-
sche Beziehung und erleben eine glückli-
che Kindheit, obwohl ihre Mutter gestor-
ben ist, als sie noch sehr klein waren. Ihr 
Vater Nicolas schmeisst den Laden lie-
bevoll, aber auch etwas unbeholfen. Mit 
Suzannes Baby, dem kleinen Charly, ver-
grössert sich die Familie. Jahre vergehen. 
Eines Tages lernt Suzanne Julien kennen. 
Sie verliebt sich Hals über Kopf in ihn 
und geht mit ihm, alles andere hinter sich 
lassend, auf und davon.

samstag um 15.30 Uhr im APOLLO, F/d

JIMMY P.  
PSYCHOTHÉRAPIE DUN 
INDIEN DES PLAINES

Mit Benicio Del Toro, Mathieu Amalric, 
Gina Mckee, Larry Pine, Joseph Cross, 
Elya Baskin, Gary Farmer u. a.

Adaptation des Buches von Georges Devereux.
Cannes 2013 – im wettbewerb.
Frankreich. DramA.
Section découverte.
116 min. Schweizer Premiere.

Ein Film von  
Arnaud Desplechin

Jimmy Picard, ein Prärie-Indianer des 
Schwarzfuss-Volks, kehrt mit vielen ge-
sundheitlichen Problemen aus dem Zwei-
ten Weltkrieg zurück. Trotz gründlicher 
Untersuchungen finden die Spezialisten 
kein körperliches Leiden. Aus Ratlosigkeit 
diagnostizieren sie eine klinische Schi-
zophrenie. Doch dann taucht Georges 
Devereux auf, ein umstrittener französi-
scher Psychoanalytiker, der sich mit den 
Kulturen der amerikanischen Ureinwoh-
ner auskennt.

samstag um 20.30 Uhr im REX 2 
Vo angl/f

EYJAFJALLaJÖKULL

Mit Dany Boon, Valérie Bonneton, Denis 
Ménochet, Bérangère McNeese, Albert 
Delpy, Malik Bentalha u. a.

Frankreich. Komödie.
Verleih: Elite Film AG.
92 min. Grande première.

Ein FilM Von  
Alexandre Coffre

Die Beziehung zwischen Valérie und 
Alain ist ebenso explosiv wie der islän-
dische Vulkan Eyjafjallajökull. Auf dem 
Flug nach Athen, zur Hochzeit ihrer 
Tochter, müssen sie aufgrund des Aus-
bruchs dieses Vulkans in München not-
landen – und geraten in einen aberwitzi-
gen Beziehungskrieg.

samstag um 20.30 Uhr im Apollo, F/d

la confrérie des 
larmes

Mit Jérémie Renier, Audrey Fleurot, 
Bouli Lanners, Mélusine Mayance, 
Antoine Basler, Fabrice Michel u.a.

FRANKREICH, BELGIEN, LUXEMBURG. Krimi.
Verleih: Agora Films.
100 min. Grande première.

ein Film von  
Jean-Baptiste Andrea

Der Ex-Polizist Gabriel ist um die 30, 
alleinerziehend und immer knapp bei 
Kasse. Eines Tages unterbreitet ihm ein 
alter Bekannter ein attraktives Jobange-
bot: Für anonyme Auftraggeber soll er 
Aktenkoffer ans andere Ende der Welt 
bringen. Fragen zum Inhalt der Koffer 
sind natürlich tabu, und unter keinen 
Umständen dürfen sie jemals geöffnet 
werden. Gabriel geht auf den Deal ein 
und ist bald ein gemachter Mann. Doch 
Juliette, seine Tochter, beklagt sich darü-
ber, dass sie ihn kaum noch zu Gesicht be-
kommt. Und Gabriel selbst verliert immer 
mehr die Kontrolle über die Situation, 
in die er sich aus Geldnot begeben hat. 

samstag um 22.45 Uhr im Apollo, F
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ATTILA MARCEL

Mit Guillaume Gouix, Anne Le Ny,
Bernadette Lafont, Hélène Vincent, Luis 
Rego, Jean-Claude Dreyfus u. a.

FRANKREICH. Komödie.
Verleih: Pathé Films.
106 min. Grande première.

Ein Film von  
Sylvain Chomet

Paul ist um die 30 und wohnt in Paris mit 
seinen zwei Tanten, die davon träumen, 
dass aus ihrem Neffen ein erfolgreicher 
Pianist wird. Pauls Alltag bewegt sich 
zwischen dem Flügel im Salon und dem 
Tanzkurs der Tanten, wo er ebenfalls 
Klavier spielt. Er lebt ansonsten isoliert 
von der Aussenwelt und ist gealtert, ohne 
wirklich gelebt zu haben. Bis er Madame 
Proust kennenlernt, seine Nachbarin aus 
dem vierten Stock. Die exzentrische Frau 
kennt das Rezept für einen Kräutertee, 
der längst verschüttete Erinnerungen wie-
der zum Vorschein bringt. Mit Madame 
Proust findet Paul Zugang zu seiner Ver-
gangenheit und den Schlüssel, um endlich 
sein eigenes Leben zu leben.

SOnntag um 13.00 Uhr im Apollo, F

Fonzy

Mit José Garcia, Audrey Fleurot, Lucien 
Jean-Baptiste, Gérard Hernandez, Laurent 
Mouton, Vérino, Alice Belaidi u. a.

Frankreich. Komödie.
Verleih: Frenetic Films. VITALABEL.
103 min. Grande première.

Ein Film von  
Isabelle Doval

Diego arbeitet im Fischgeschäft der Fa-
milie. Als seine Verlobte Elsa schwanger 
wird, erfährt er, dass er bereits 533 Nach-
kommen hat. Und dass sich 142 davon 
zusammengetan haben, um die Anony-
mitätsklausel seiner viele Jahre zurücklie-
genden Samenspende aufzuheben. Von 
ungeahnten Vatergefühlen überwältigt 
steht Diego schliesslich vor dem Dilem-
ma, mit Elsa ein normales Leben zu füh-
ren oder die Vaterschaft von 533 Kindern 
zu akzeptieren.

Mittwoch um 20.00 Uhr im Rex 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von   

Lucien Jean-Baptiste 

Sonntag um 20.30 Uhr im REX 2, F

Le cŒur des hommes 3

Mit Jean-Pierre Darroussin, Bernard 
Campan, Éric Elmosnino, Marc Lavoine, 
Florence Thomassin, Zoé Félix u. a.

Frankreich. Dramödie.
Verleih: JMH Distributions.
114 min. Grande première.

Ein Film von  
Marc Esposito

Alex, Antoine und Manu treffen auf den 
Einzelgänger Jean, der noch nicht erfah-
ren hat, was Freundschaft ist. Nach und 
nach lernen sie einander kennen und 
schätzen. Die Zuneigung, die zwischen 
den drei Freunden besteht, berührt Jean, 
und er entdeckt erstmals das Glück der 
Gemeinschaft. Die geteilten Freuden und 
Leiden des Lebens schweissen die Freunde 
noch mehr zusammen, und langsam wird 
aus dem Trio ein Quartett.

SOnntag um 20.30 Uhr im Apollo, F

au bonheur des ogres

Mit Raphaël Personnaz, Bérénice Béjo, 
Emir Kusturica, Mélanie Bernier, Thierry 
Neuvic, Guillaume de Tonquedec u. a.

Nach dem Roman von Daniel Pennac. 
FRANKREICH, belgien, luxemburg. komödie.
Verleih: Pathé Films. 
92 min. Grande première.

Ein Film von  
Nicolas Bary

Bei den Malaussènes gehe es seltsam, 
dubios, ja sogar abnormal zu, sagen man-
che. Tatsächlich ist die Mutter ständig 
in Liebesabenteuer verstrickt und bringt 
nur Kinder und keine Väter nach Hause. 
Doch eigentlich ist diese etwas chaoti-
sche, aber fröhliche Familie recht glück-
lich. Das unfreiwillige Haupt der Familie 
ist Benjamin, der älteste Sohn. Mit seinen 
vielen Halbgeschwistern wird ihm nie 
langweilig. Als im Kaufhaus, in dem er 
arbeitet, mysteriöse Bombenexplosionen 
stattfinden, soll er der Sündenbock sein. 
Mitten in diesem Trubel verliebt sich Ben-
jamin auch noch unsterblich.

SOnntag um 18.15 Uhr im Apollo, F

9 mois ferme

Mit Albert Dupontel, Sandrine Kiberlain, 
Philippe Uchan, Nicolas Marié, Bouli 
Lanners, Gilles Gaston-Dreyfus u. a.

Frankreich. Komödie.
Verleih: JMH Distributions. VITALABEL.
82 min. Grande première.

Ein Film von 
Albert Dupontel

Ariane fällt aus allen Wolken, als sie er-
fährt, dass sie schwanger ist. Dies kommt 
umso überraschender, da die junge Rich-
terin strenge Moralvorstellungen hat und 
überzeugte Junggesellin ist. Doch noch 
grösser ist die Überraschung, als sich he-
rausstellt, dass Bob der Vater des Kindes 
ist, ein Krimineller, den Ariane zuvor 
strafrechtlich verfolgt hat. Nach und nach 
begreift Ariane, was geschehen sein könnte 
und was noch auf sie wartet.

sonntag um 13.00 Uhr im REX 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von  

Philippe Uchan & Nicolas Marié

Violette

Mit Emmanuelle Devos, Sandrine 
Kiberlain, Olivier Gourmet, Catherine 
Hiegel, Jacques Bonnaffé, Olivier Py u. a.

Verleih: Xenix Filmdistribution.
Frankreich, Belgien. Filmbiografie.
139 min. Grande première.

ein Film von  
Martin Provost

Violette Leduc, die zu Beginn des letzten 
Jahrhunderts unehelich geboren wurde, 
lernte in den Nachkriegsjahren im Pariser 
Quartier Saint-Germain-des-Prés Simone 
de Beauvoir kennen. Eine intensive Bezie-
hung begann, die bis ans Ende ihrer Leben 
dauerte. Beide Frauen strebten nach Frei-
heit – für Violette bestand diese im Schrei-
ben, für Simone in der Überzeugung, das 
Schicksal einer aussergewöhnlichen Auto-
rin in den Händen zu haben.

SOnntag um 12.45 Uhr im Rex 2, F/d

SUR LE CHEMIN DE 
LÉCOLE

Mit Jackson, Zahira, Samuel, Carlito u. a.

Frankreich. Dokumentarfilm.
Verleih: Praesens Film.
74 min. Grande première.

ein Film von 
Pascal Plisson

Vier Kinder aus vier verschiedenen Ecken 
der Welt, die eines gemeinsam haben: Sie 
riskieren ihr Leben, um in die Schule zu 
gehen. Jackson legt 15 Kilometer durch 
die kenianische Savanne zurück, in der 
wilde Tieren leben; Zahira überquert den 
marokkanischen Atlas; der indische Jun-
ge Samuel sitzt im Rollstuhl und schafft 
die acht Kilometer über sandige Wege, 
durch Flüsse und Palmenhaine nur dank 
seiner zwei jüngeren Brüder; Carlito rei-
tet mehrere Stunden durch die zerklüftete 
Landschaft Patagoniens zur Schule. Die 
Bildung ist der einzige Weg für die Kin-
der, ihre Träume zu verwirklichen.

SOnntag um 15.30 Uhr im Rex 1, VF

Gabrielle

Mit Gabrielle Marion-Rivard, 
Alexandre Landry, Benoit Gouin, 
Mélissa Désormeaux-Poulin u. a.

Kanada. Drama.
Verleih: Agora Films.
103 min. Schweizer Premiere.

Ein Film von  
Louise Archambault

Gabrielle und Martin verlieben sich lei-
denschaftlich ineinander. Doch das Um-
feld der beiden jungen Menschen erlaubt 
ihnen nicht, ihre Liebe zu leben, wie sie 
möchten. Denn Gabrielle und Martin 
sind anders als andere Menschen. Ent-
schlossen bietet das Paar allen Vorurteilen 
die Stirn und kämpft für seine ungewöhn-
liche Liebesgeschichte.

SOnntag um 20.15 Uhr im REX 1, F/d

VIVE LA FRANCE

mit José Garcia, Michaël Youn, Isabelle 
Funaro, Ary Abittan, Jérôme Commandeur, 
Vincent Moscato, Guilaine Londez, Franck 
Gastambide u. a.

FRANKREICH. Komödie.
Verleih: Praesens Film.
95 min. Deutschschweizer Premiere.

Ein Film von 
Michaël Youn

Muzafar und Feruz sind zwei Hirten aus Ta-
boulistan, einem kleinen Staat in Asien, von 
dem bisher kaum jemand gehört hat. Um ihr 
Land international bekannter zu machen, 
beschliesst der Sohn des Präsidenten, mit ei-
nem Terrorakt für Taboulistan zu «werben». 
Und so beauftragt er die beiden Hirten, die 
eher naiv als böse sind, in einer verdeckten 
Operation den Eiffelturm zu zerstören. 
Dazu müssen sie sich in einer der feindlichs-
ten Gegenden überhaupt durchschlagen: 
Frankreich. Nationalistische Korsen, über-
eifrige Polizisten, unfreundliche Bedienun-
gen – nichts bleibt ihnen erspart. Zum Glück 
lernen sie aber auch Marianne kennen.

samstag um 23.15 Uhr im Rex 1, F/d

16 ans… ou presque

Mit Laurent Lafitte, Daniel Guillaume, 
Jonathan Cohen, Christophe MALAVOY, 
Victor George, François ROLLIN u. a.

Frankreich. Komödie.
Verleih: JMH Distributions. VITALABEL.
88 min. Grande première.

Ein Film von  
Tristan Séguéla

Arnaud Mustier ist 34 Jahre alt, Anwalt 
und Philosoph und bereits auf dem Gipfel 
des Erfolgs angekommen. Manche nervt 
er allerdings auch ziemlich mit seiner 
Mustergültigkeit. Doch dann beginnt 
diese auf einmal zu bröckeln. Zuerst 
bekommt er Pickel, dann regen sich selt-
same Triebe – und schliesslich steht die 
Diagnose fest: Arnaud leidet unter LTCD 
(Late Teen Crises Disorder). Diese seltene 
Störung, die nur Männer betrifft, führt 
zu einem verspäteten pubertären Schub. 
Bald spielen Arnauds Hormone verrückt, 
und er steckt mitten in der Jugend, die er 
bis dahin nie hatte.

SOnntag um 17.45 Uhr im Rex 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von 

Tristan Séguéla & Victor George

TABLEAU NOIR

Mit Gilbert Hirschi, Debora Ferrari, 
Alice Perret, Aloïs Ducommun, Chloé 
Christen, Noémie Page, Myriam Jacot u. a.

Schweiz. Dokumentarfilm.
Verleih: Filmcoopi Zürich.
117 min. Grande première.

Ein Film von  
Yves Yersin

Ein buntes Porträt einer ungewöhnlichen 
Schulklasse. Das Dutzend Schülerinnen 
und Schüler zwischen sechs und elf  Jahren 
 verbringt gemeinsam die Primarschulzeit. 
Ihr Lehrer unterrichtet seit drei Generati-
onen an der kleinen Bergschule im Jura. 
Ein Jahr lang hat Yves Yersin die Klasse 
durch ihre Höhen und Tiefen begleitet. Es 
droht zugleich das letzte Jahr der Schule 
zu sein: Sie soll geschlossen werden, weil 
sie zu klein ist.

SOnntag um 10.15 Uhr im REX 1, F/d

My sweet pepper land

Mit Golshifteh Farahani, Korkmaz 
Arslan, Suat Usta, Mir Murad Bedirxan, 
Fey yaz Duman, Tarik Akreyi u. a.

Cannes 2013 – Un Certain Regard.
Frankreich, kurdistan, Deutschland. Drama.
Verleih: Agora Films.
95 min. Grande première.

Ein Film von  
Hiner Saleem

In einem kleinen Schmugglerdorf im 
Dreieck Iran, Irak und Türkei versucht der 
frisch eingesetzte Polizist Baran das Ge-
setz durchzusetzen. Als alter Kämpfer für 
ein unabhängiges Kurdistan steht er nun 
dem mächtigsten Mann des Dorfes, Aziz 
Aga, gegenüber. Und er lernt Govend ken-
nen, die ebenso schöne wie eigensinnige 
junge Lehrerin.

SOnntag um 10.30 Uhr im Rex 2, Vo/f

JEUNESSE

Mit Esther Garrel, Didier Bezace, Emile 
Bertherat, Lucia Sanchez, Christèle 
Tual , Augustin Bonhomme u. a.

Frankreich. DramA.
Section découverte.
75 min. Schweizer Premiere.

Ein FilM Von  
Justine Malle

«Ich war zwanzig, als mein Vater, der Fil-
memacher Louis Malle, starb. Als er krank 
wurde, hatte ich mich gerade verliebt und 
war dabei, mich dem Einfluss meines 
Vaters zu entziehen. Ich war niederge-
schmettert. Und überzeugt, dass mein 
Streben nach Unabhängigkeit die Ursache 
für seinen Zustand war. Unter der Last 
meiner Schuldgefühle benahm ich mich 
total daneben – oder aus heutiger Sicht: 
total jugendlich.»

SOnntag um 15.45 Uhr im REX 2, F/angl  
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von  

Justine Malle & Esther Garrel

«les courts du fffh» 
ausserhalb des wettbewerbs

Vorstellung mit zwölf Animierten 
kurzfilmen ausserhalb des wettbewerbs.
Mehr informationen auf seite 57.

V.O.S.T.F.R – 0’58’’

KARMA – 3’46’’

LES SUPERCHERIES LITTéRAIRES: COMMENT CRéER 
UN GOUROU AUTEUR DE BEST-SELLERS – 03’12’’

LE KIOSQUE – 7’00’’

MADEMOISELLE KIKI ET LES MONTPARNOS – 14’27’’

PORTRAITS DE VOYAGES CôTE D’IVOIRE: 
LE WAX – 3’00’’

LA NUIT AMéRICAINE D’ANGéLIQUE – 7’25’’

MOONSTRUCK – 2’00’’

THé ET GAUFRETTES – 5’30’’

MONSIEUR L’ASSASSIN X – 9’00’’

L’ART DES THANATIER – 14’26’’

SANG D’ENCRE –5’04’’

Sonntag um 18.00 Uhr im REX 2

HENRI

Mit Pippo Delbono, Candy Ming, Jackie 
Berroyer, Simon André, Lio, Gwen Berrou, 
Brigitte Mariaulle, Yolande Moreau u. a.

Cannes 2013 – Quinzaine des réalisateurs.
Frankreich, Belgien. Drama.
Verleih: Filmcoopi Zürich.
107 min. Grande première.

Ein Film von  
Yolande Moreau

Henri ist um die 50 und führt mit seiner 
Frau Rita das kleine Restaurant «La Can-
tina». Als Rita überraschend stirbt, bleibt 
Henri hilflos zurück. Bis seine Tochter 
Laetitia ihm vorschlägt, sich im Restau-
rant von einem «weissen Schmetterling» 
helfen zu lassen – so werden die Men-
schen mit einer geistigen Behinderung 
genannt, die in einem Heim in der Nähe 
leben. Rosette ist eine von ihnen. Mit ihr 
beginnt auch für Henri ein neues Leben.

Samstag um 20.15 Uhr im Rex 1, F/d 
+ Podiumsdiskussion in Anwesenheit von 

Pippo Delbono 

Sonntag um 10.30 Uhr im Apollo, F/d 
+ Rückblick auf die Podiumsdiskussion

Blood Ties

Mit Clive Owen, Billy Crudup, Marion 
Cotillard, Mila Kunis, Zoe Saldana,
Matthias Schoenaerts, James Caan u. a. 

Nach dem Film von Jacques Maillot.
Cannes 2013 – ausserhalb des wettbewerbs.
FRANKREICH, USA. Drama, Thriller.
Verleih: Frenetic Films.
127 min. Grande première.

Ein Film von 
Guillaume Canet

Chris wird aus dem Gefängnis entlassen. 
Sein jüngerer Bruder Frank, ein Polizist, 
wartet draussen auf ihn. Die beiden Brü-
der könnten unterschiedlicher nicht sein. 
Trotzdem hilft Frank seinem Bruder – zu-
nächst widerwillig, aber in der Hoffnung, 
dass Chris sich geändert hat. Doch bald 
wird Chris von seiner Vergangenheit ein-
geholt. Und Frank muss einsehen, dass 
sein Schicksal untrennbar mit dem seines 
Bruders verknüpft ist.

Sonntag um 15.30 Uhr im Apollo 
Vo angl/d/f


